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- aus Sicht des Betreiberverbandes -
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vgbe energy e.V.

vgbe energy e.V. – Organisationsstruktur

vgbe energy e.V. ist der inter-

nationale Fachverband für die 

Erzeugung und Speicherung von 

Strom und Wärme mit Sitz in Essen 

und mehr als 100 Jahren Erfahrung

im Energiesektor (gegründet 1920). 

vgbe energy hat derzeit 411 

Mitglieder aus dem Bereich der 

Betreiber, Hersteller und weiterer mit 

der Strom- und Wärmeerzeugung 

verbundener Institutionen.

Die Mitglieder sind in 29 Ländern 

ansässig und repräsentieren eine 

installierte Stromerzeugungskapazität 

von 292.000 MW.
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vgbe energy | TCC Future Energy System
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▪ Storage technologies 

▪ Flexibility in energy systems

▪ H2 market ramp up

▪ Green hydrogen production

▪ Service life and failure analysis

▪ Integrated PV (Agri-PV, Floating-PV, etc.)

▪ Biogas upgrading

▪ Process control

▪ Exchange of 

experiences and 

information

▪ Position papers

vgbe Committees Current Subjects

Technical Competence Center Future Energy System

Activities

▪ Publications

▪ Conferences

▪ Participation in 

other organisations

▪ vgbe-Standards

▪ Research projects

▪ Technical 

Programmes

▪ Databases

▪ Platform

▪ Subject-specific 

workshops

Steering Forum Future Energy System

TC Future Technologies (TC FT)

TC Hydrogen (TC H2)

TC Photovoltaics (TC PV)

TC Biomethane (TC BM)

▪ Operational experience analysis

▪ Plant operation and maintenance 

▪ Availability, reliability and safety

▪ Cost-efficient lifetime management 

▪ Environmental management

▪ Digitalisation measures

▪ IT/OT and cyber security

▪ Health & Safety

TC  … Technical Committee

Activities

TC FT

TC H2

TC PV

TC BM



vgbe energy e.V.6

Steuerungsforum Thermische Anlagen

Technisches Kompetenzzentrum Thermische Anlagen

vgbe Gremien* Technische Programme

TC Umweltschutz und Regulierung

TC Konventionelle Dampferzeugungs-

        Prozesse

TC Elektrotechnik

TC Leittechnik

TC Dampfturbinen

TC Gasturbinen

TC Bautechnik

TC Werkstoffe und Qualitätssicherung

TC Instandhaltungsmanagement

TC Thermische Abfallverwertung
TC Reststoffe & Nebenprodukte

TC Industrie- und Heizkraftwerke

TC Chemie und Emissionsminderung TC Gesundheit und Sicherheit

TC Betriebsführung

TC Network Codes
TC Digitalisierung

TC Kühlsysteme

TC Betriebskennwerte

TC Kennzeichnung und Dokumentation

Allgemeine Themen

▪ Grid Codes

▪ Werkstoffe (H2-Readiness, …)

▪ Verfügbarkeit / Zuverlässigkeit / Betriebskennwerte (KISSY)

▪ Dokumentations- und Kennzeichnungssysteme (KKS/RDS-PP)

▪ Nachnutzung

▪ Schadensdatenbanken

▪ Digitalisierungsaspekte/IT-Sicherheit

▪ Erfahrungsaustausch 

und Informationen

▪ Positionspapiere und 

Veröffentlichungen

Aktivitäten

▪ Veranstaltungen

▪ Kooperation mit 

anderen Verbänden

▪ Teilnahmen in anderen 

Organisationen

▪ vgbe-Standards

▪ Forschungsprojekte

▪ Datenbanken

▪ Plattformen

▪ Fachbezogene 

Workshops

TC … Technische Ausschüsse

* WG…. Arbeitsgruppen und integrierte 

              Ausschüsse mit anderen Verbänden (nicht gelistet)
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TC Biomasseasche

vgbe energy | TCC Thermische Anlagen



H2-Aktivitäten bei vgbe2



vgbe energy e.V.

vgbe Positionspapier H2-Ready & Factsheet Gasturbinenanlagen
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▪ Konzentration auf die technischen 

Aspekte der Bedürfnisse der 

Betreiber (als Nutzer von 

Wasserstoff)

▪ Abdeckung der relevanten 

Anwendungsfälle

▪ Zusammenarbeit mit dem BDEW 

zur Entwicklung eines umfassen-

den Prozessleitfadens über die 

gesamte Wertschöpfungskette

September 2022 
Januar 2023
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vgbe-BDEW-H2-Prozessleitfaden für den Umstieg 

der Strom- und Wärmeerzeugung auf den Betrieb 

mit erneuerbaren und CO2-freien Gasen

In Ergänzung zu den vgbe 

Positionspapieren „H2-Ready“ 

(09/2022) and „Factsheet H2-

Readiness für Gasturbinenanlagen“ 

(01/2023)

August 2023

vgbe-BDEW-H2-Prozessleitfaden
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H2-Ready-Positionspapier - Geltungsbereich, Definition, Grundlagen

Die H2-Ready-Definition erstreckt sich auf alle 

Anlagenteile und Verfahrensschritte, die zum Betrieb 

der Energieanlage notwendig sind, sowie auf 

Nebeneinrichtungen, die mit den Anlagenteilen und 

Verfahrensschritten in einem räumlichen und 

betriebstechnischen Zusammenhang stehen. 

▪ eine Anlage gilt als H2-ready, wenn sie während 

ihrer Lebensdauer - ggf. mit verschiedenen 

Nachrüstschritten - zu 100 % mit Wasserstoff 

betrieben werden kann. 

▪ maximale Beimischung von 20 Vol.-% H2 (7 % 

FWL), anschließend 100%

▪ Unterscheidung Neuanlagen – Umrüstung 

Bestandsanlagen

▪ energetischen Nutzungsoptionen: Gasturbinen, 

Gasmotoren, Industrie-Heizkessel, Brennstoffzellen

10 | Wasserstoff - technische Heruasforderungen



vgbe energy e.V.

H2-Ready-Positionspapier - Dekarbonisierungspotenzial
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▪ unterschiedliche physikalische Eigenschaften von 

H2 und Methan (Dichte und Heizwert) müssen 

berücksichtigt werden

▪ die Angabe des Wasserstoffanteils in Vol.-% lässt 

nicht direkt auf die CO2-Reduktion schließen

▪ die Feuerungwärmeleistung (FWL) als Kennzahl

hingegen ist direkt proportional zur CO2-Reduktion

▪ Wasserstoffanteile von weniger als 50 Vol.-% haben 

nur einen relativ geringen Einfluss auf die CO2-

Reduktion (< 25 %)
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H2-Ready-Positionspapier - Entwicklungsstufen Gasturbinenanlagen
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▪ es ist nicht notwendig, für die H2-Feuerung 

vollständig neue Gasturbinen zu entwickeln

▪ ein Upgrading bewährter Designkonzepte ist 

ausreichend

▪ Level 0 bis 3 entsprechen den technisch sinnvollen 

Umrüstschritten

▪ anzupassen sind verschiedene Teilsysteme 

korrespondierend zu den Entwicklungsstufen

▪ für Level 1 (bis 6 % H2 FWL) ist die Umrüstung 

einer bestehenden Anlage im Normalfall problemlos 

möglich

▪ für Level 3 (ab ca. 25 % H2 FWL) ist der Austausch 

der Brenner sowie ggf. auch der Brennkammer 

erforderlich
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Factsheet GTA - H2-Readiness Teilsysteme 
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Das Factsheet enthält weiterführende Informationen 

zur energetischen Nutzung von Wasserstoff in 

Gasturbinenanlagen (GTA). Betrachtet werden die 

Teilsysteme:

▪ Gasversorgung

▪ Brenngassystem zwischen Gaseinspeisung, 

Verdichter, Mischer, Brenngasblock bis Brennstoff-

Schnellschlussventil (SSV)

▪ Verbrennungssystem und Gasturbine

▪ Abgassystem einschließlich Abhitze-Dampferzeuger

▪ Leittechnik und Maschinenschutz

▪ Brand- und Explosionsschutz

▪ Umrüstung bestehender Anlagen

▪ Genehmigungsverfahren, Emissionen etc

Übersichtsskizze einer GTA mit entsprechenden H2-

Readiness-Maßnahmen
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vgbe-BDEW-H2-Prozessleitfaden
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„H2-Prozessleitfaden: Strom- und Wärmeerzeugung auf der Basis von erneuerbaren und dekarbonisierten Gasen“:

▪ beleuchtet neben den technischen Herausforderungen für den Umstieg auf Wasserstoff (Kapitel 2) auch die 

allgemeine Bedeutung von Wasserstoff für die Strom- und Wärmeerzeugung (Kap. 1) sowie die regulatorischen 

Herausforderungen für H2-Ready-Gaskraftwerke als Teil einer Wasserstoffwirtschaft (Kap. 3/4) 

▪ beschreibt die vielfältigen Herausforderungen in Bezug auf die Ausgestaltung der H2-Readiness

▪ die politische, die technische, die regulatorisch/emissionsrechtliche und die Ebene externer Faktoren 

müssen gemeinsam betrachtet werden

▪ Das beste Investitionsprogramm für H2-Ready-Gaskraftwerke bleibt wirkungslos, wenn die verfügbaren 

Wasserstoffmengen nicht für den Einsatz in der Strom- und Wärmeerzeugung ausreichen.

▪ Ausreichende Wasserstoffmengen werden nicht zu Strom und/oder Wärme umgewandelt, wenn diese nicht 

zu den Kraftwerken transportiert werden können oder deren Einsatz wirtschaftlich nicht rentabel ist.

▪ Und der beste bezahlbare und sichere Wasserstoff kann in der Energiewirtschaft nicht eingesetzt werden, 

wenn die technische Ausgestaltung der Kraftwerke nicht mit der Wasserstoffkonzentration im Netz bzw. des 

allgemeinen Hochlaufs der Wasserstoffwirtschaft abgestimmt ist.
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vgbe-Positionspapiere - Fazit
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▪ Eine Anlage gilt als H2-ready, wenn sie während 

ihrer Lebensdauer - ggf. mit verschiedenen 

Nachrüstschritten - zu 100 % mit Wasserstoff 

betrieben werden kann. 

▪ Die Nutzung von Wasserstoff ist technisch sowohl

in Gasturbinen, Motoren und Industrieheizkesseln 

sowie in Brennstoffzellen möglich. Die Wirtschaft-

lichkeit solcher Anlagen ist derzeit noch nicht 

darstellbar.

▪ Die Anforderungen an Werkstoffe der betreffenden 

Anlagen müssen in deutsche Regularien übertragen 

und festgelegt sowie eventuelle Datenlücken mit 

Daten gefüllt werden.

▪ Bei der Wasserstoffverbrennung ist im Vergleich zur 

Erdgasverbrennung mit höheren NOx-Emissionen 

zu rechnen. 

▪ Es sollte ausreichend Bauraum für eine spätere 

DeNox-Kat Nachrüstung vorgesehen werden 

▪ Der Bezug der NOx-Messung auf trockenes Abgas 

und 15-Vol% Sauerstoff führt zu einem um Faktor 

~ 1,35 höheren NOx-Messwert

▪ Anpassung der 13. BImschV ist nötig
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TP Materials safety for the hydrogen economy

| H2 Aktivitäten bei vgbe16

https://www.vgbe.energy/hydrogen-ptx/

2024 – 2027
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TP Materials safety for the hydrogen economy
- Research Project HyPower

| H2 Aktivitäten bei vgbe17

Ableitung einer Versuchsempfehlung für die zukünftige Durchführung von kosten- und 

zeiteffizienten Werkstoffprüfungen unter Wasserstoffbelastung in Abhängigkeit von der 

Werkstoffklasse und der Anwendungsfrage.

Projektdaten:

▪ Gefördert über das 7. Energieforschungs-

programm des BMWK

▪ 3 Forschungstellen

▪ 7 Industriepartner (koordiniert über vgbe)

▪ 1,2 Mio € Gesamtvolumen, Förderquote 50%

▪ Laufzeit: 11.2023 – 10.2026 (3a)

Inhalt/Zielsetzung:

Entwicklung von drei effizienteren und 

kostengünstigeren Prüfmethoden im Vergleich zu 

Werkstoffprüfung in Hochdruck-H2-Autoklaven, zur 

Bewertung der Materialeigenschaften in 

wasserstoffhaltigen Umgebungen:

▪ Versuche unter elektrolytischer, kathodischer 

Wasserstoffbeladung (KATH)

▪ Versuche unter Verwendung der 

Hohlprobentechnik (HP)

▪ Versuche unter gasförmiger 

Wasserstoffvorbeladung (GV)
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TP Materials safety for the hydrogen economy
- StHyle – Standardisation of Steel in Hydrogen-based energy applications

| H2 Aktivitäten bei vgbe18

▪ Masterarbeit zu Materialuntersuchung unter 

Wasserstoffatmosphäre

▪ Literaturrecherche zu aktuellen Normen (US/EU)

▪ Versuche am Wasserstoffautoklav (max. 300 bar)

▪ Betreut durch TU Dortmund und vgbe energy service GmbH

▪ Finalisierung der Versuche bis Ende Juni 2024

▪ Zugriff auf den Versuchsstand vgbe energy service GmbH

- H2-SurfAge - Einfluss der Oberfläche auf die Wasserstoffversprödung

Gegenüberstellung der Werkstoffeigenschaften von Neumaterial und in Betrieb befindlichen GT-Bauteilen

Charakterisierung der Auswirkungen von

▪ Oxid- und Korrosionsschichten 

▪ Härte

▪ Rauheit

▪ Gefüge 

auf die Wasserstoffversprödung 
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TP XSTAND-H2 Phase 1

| H2 Aktivitäten bei vgbe19

Entwicklung von Key Performance Indicators (KPI) für die Spezifikation von 

Wasserelektrolyseanlagen. Ermöglicht die Bewertung und den Vergleich von Anlagenkonzepten 

über eine Datenbankanwendung.

Einige Vorteile

▪ Aktive Mitgestaltung der Standardisierung

▪ Schaffung von Vergleichbarkeit auf dem Markt 

durch standardisierte Leistungsparameter 

▪ Einbindung in ein technisches Netzwerk, das 

die neuesten technischen Informationen 

austauscht

▪ Schaffung der Voraussetzungen für ein 

datenbankbasiertes, standardisiertes 

Benchmarking von H2-Erzeugungsanlagen 

zur Optimierung des Betriebs

Zielsetzung

Phase (1) KPI-Metastudie

▪  Analyse der bestehenden KPI-Konzepte

▪  Entwicklung einer einheitlichen KPI-Definition 

Phase (2) vgbe KPI-Konzept

▪ Verifizierung des Konzeptes mit Herstellern und 

Betreibern

▪ Detaillierung RDS-PP®, Vergleich mit ECLASS

Phase (3) Benchmarking & Betriebsdatenanalyse

▪ Konzeption und Programmierung der 

Datenbank

▪ Auswertung von realen BetriebsdatenObjective

April 2024 – November 2024

https://www.vgbe.energy/hydrogen-ptx/
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Leitfaden für Abnahmeprüfungen an Wasserelektrolyseanlagen

| H2 Aktivitäten bei vgbe20

VAIS und vgbe energy entwickeln Leitfaden für 

Abnahmeprüfungen an Wasserelektrolyseanlagen

▪ Die Verbände VAIS (Verband für Anlagentechnik und 

Industrieservice e. V.) und vbge energy (Fachverband der 

Energieanlagenbetreiber) haben sich im Februar 2023 auf eine 

gemeinsame Projektgruppe geeinigt, die einen Leitfaden für 

Abnahmeprüfungen an Wasserelektrolyseanlagen zur Ermittlung 

von Leistungsdaten und Wirkungsgraden entwickeln soll.

▪ Abnahmeregeln bilden die Grundlage für die Festlegung und den 

Nachweis der zugesicherten Eigenschaften einer technischen 

Anlage. In der Energietechnik sind solche Regeln schon seit 

langem etabliert. 

▪ Die Anwendung solcher Regeln wird zwischen Auftraggeber und 

Auftragnehmer vertraglich vereinbart. Die Erfahrung aus vielen 

Projekten zeigt, dass frühzeitige und verlässliche Absprachen 

entscheidend für den reibungslosen Ablauf der Abnahmen und 

damit für den Erfolg des Projektes sind.

Ein erster öffentlicher Entwurf wird

im Juni 2024 erwartet
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Anforderungen an Wasserqualität und –aufbereitung für 

Elektrolyseure

▪ Rechtlicher Rahmen Wasserentnahme/Abwassereinleitung

▪ Stand der Technik der Wasseraufbereitung 

▪ Besonderheiten der Qualitätsanforderungen an Elektrolyseure

▪ Anpassung der vgbe-Standards

Ausbreitungsrechnung für Wasserstoff

▪ Vergleich der verschiedenen Methoden und Erfahrungen

▪ Festlegung eines gemeinsamen Ansatzes

▪ Identifizierung von Forschungsbedarf

Einfluss von Wasserstoff auf unterirdische Gasspeicher

▪ Einfluss von Wasserstoff auf die mikrobielle Aktivität und die 

biogene Gasproduktion

▪ Einfluss von Wasserstoff auf sulfatreduzierende Bakterien

▪ Mikrobielle Korrosion

▪ Auswirkungen auf Gasqualität und Material

▪ Gegenmaßnahmen

vgbe Expert Workshops
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Themen

▪ genehmigungsrechtliche Aspekte der 

Wassernutzungen zur Erzeugung von grünem 

Wasserstoff

▪ Wasserverfügbarkeit und Technische Konzepte zur 

Erschließung alternativer Wasserquellen

▪ vgbe-Regelwerk und Stand der Technik

▪ Welche Parameter sind für Elektrolyseure 

entscheidend

▪ Erste Projekterfahrungen

▪ Werkstoffauswahl der Wasseraufbereitung und im 

Zulauf von Elektrolyseuren

▪ Elektrolyseur Online monitoring – best practice

Fazit

▪ Es sollte ein vgbe-Standard für die Wasserqualität und 

-aufbereitung für Elektrolyseure auf der Grundlage von 

VGB-M 407 "Planung, Spezifikation und 

Leistungsnachweis von Wasserentsalzungsanlagen" 

entwickelt werden

▪ Regelmäßiger Austausch von Betriebserfahrungen ist 

erforderlich

▪ Insbesondere während des Markthochlaufs, um 

Fehlerquellen zu minimieren 

▪ WG “Water quality and treatment” unter dem TC 

“Hydrogen”

vgbe Expert Workshop
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HY.Summit24

| H2 Aktivitäten bei vgbe24

Tag 1 (Duisburg, Eröffnungskonferenz)

17:30 – 22:00 Diskussionsrunde + Besichtigungsfahrt 

  des Duisburger Hafens 

Tag 2 (Dortmund, Wirtschaftskonferenz)

09:00 – 20:30 Keynotes, Diskussionsrunde, Panels

Tag 3 (Essen, Wissenschaftskonferenz)

09:00 – 20:30 Keynotes, Panels, H2 Worldcafè

Veranstalter

▪ Sponsor

▪ Austeller an Tag 2

▪ Moderation beim Worldcafè Workshop 

„Wasserstoff in der Energieversorgung“
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Branchentage Wasserstoff

| H2 Aktivitäten bei vgbe25

Termine 2024

▪ 24./25. April 2024, Wien (Vösendorf)

▪ 17./18. Juni 2024, Görlitz

▪ 22./23. August 2024, Wismar

▪ 16./17. September 2024, München

▪ 12./13. November 2024, Neuss

Wasserstoff-Stammtische

https://www.branchentag-wasserstoff.de/



be energised

be inspired

be connected

be informed

Danke für die Aufmerksamkeit!

Kontakt: vgbe energy e.V.

Deilbachtal 173, 45257 Essen

info@vgbe.energy

www.vgbe.energy

+49 201 8128 - 209  

+49 151 1824 - 8012

Dr. Thomas Eck

thomas.eck@vgbe.energy
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Leiter Thermische Anlagen

mailto:info@vgbe.energy

	Folie 1: Technische Herausforderungen für Betreiber - aus Sicht des Betreiberverbandes -
	Folie 2: Agenda
	Folie 3: vgbe energy e.V.
	Folie 4: vgbe energy e.V. – Organisationsstruktur
	Folie 5: vgbe energy | TCC Future Energy System
	Folie 6
	Folie 7: H2-Aktivitäten bei vgbe
	Folie 8: vgbe Positionspapier H2-Ready & Factsheet Gasturbinenanlagen
	Folie 9
	Folie 10: H2-Ready-Positionspapier - Geltungsbereich, Definition, Grundlagen
	Folie 11: H2-Ready-Positionspapier - Dekarbonisierungspotenzial
	Folie 12: H2-Ready-Positionspapier - Entwicklungsstufen Gasturbinenanlagen
	Folie 13: Factsheet GTA - H2-Readiness Teilsysteme 
	Folie 14: vgbe-BDEW-H2-Prozessleitfaden
	Folie 15: vgbe-Positionspapiere - Fazit
	Folie 16: TP Materials safety for the hydrogen economy
	Folie 17: TP Materials safety for the hydrogen economy  - Research Project HyPower
	Folie 18: TP Materials safety for the hydrogen economy  - StHyle – Standardisation of Steel in Hydrogen-based energy applications
	Folie 19: TP XSTAND-H2 Phase 1
	Folie 20: Leitfaden für Abnahmeprüfungen an Wasserelektrolyseanlagen
	Folie 21: H2-Veranstaltungen
	Folie 22: vgbe Expert Workshops
	Folie 23: vgbe Expert Workshop
	Folie 24: HY.Summit24
	Folie 25: Branchentage Wasserstoff
	Folie 26: Danke für die Aufmerksamkeit!

